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7. Jahrgang. Nr. 44. Z. Nov 197S.

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schulvereinignngen der Schweiz.

Der „pädagogischen Blätter" 22. Jahrgang.

Schriftleiter des Wochenblattes: Beilagen zur Schweizer-Schule:
vr. Veit Gadient, Stan» Volksschule. 24 Nummern
vr. Iosef Scheuber, Schwq» Mittelschule. lS Nummern
vr. ks. p. Saum, vaden vie Lehrerin» 12 Nummern

Geschäftsstelle der »Schweizer-Schule": Gberle ck Rickenbach, Einsiedeln.

Inhalt: Totenfeier. — Aus der Geschichte eines Gebetbuches. — Jahresbericht des katholischen
Erziehungsvereins der Schweiz pro I9lö. — Zeitschristenlese. — Lehrerzimmer. — Inserate.

Beilage: Mittelschule Nr. 7 (philologisch-historische Ausgabe).

Totenfeier.
M. Troxler.

Wie die Nebel durch die Täler wallen
Und im Sturm die gelben Blätter fallen!
Kein Vogel fingt im Hag,
DaS ist der Toten Feiertag. —

Wehmütig klingen die Glocken des Totenfestes zusammen. Sie rufen ihre
tiefernste Mahnung hinaus in die herbstlich-müde Natur und hinein in die nach

Glück hastenden Menschenherzen.

In dem jagenden Treiben dieser Welt und den Sorgen um unsere eigene

Existenz vergessen wir so oft, daß wir alle, reich und arm, hoch und niedrig, glück-

lich und verlassen, dem einen zusteuern: dem Tode.

Die Natur selbst spricht vom Sterben. Rings um uns Vergänglichkeit, Schei-
den und Vergehen. Vom Scheiden sprechen die längst entflogenen Schwalben,
der entschwundene Sonnenschein, die geknickte Rose im Hag und — „Sterben"
rufen die Kreuze uns zu.

Die Erde legt sich zum Schlafe hin. — Und der Mensch, wenn er sein Tag-
werk vollbracht zu haben glaubt, sehnt sich auch nach Ruhe, aber es ist eine Ruhe
in lichten, himmlischen Höhn, dort, wohin ihm die vorausgegangen, die er liebte.

Es ist eine schöne Sitte und eine heilige Pflicht, am Allerseelentage der

Toten zu gedenken. Während des Jahres zwingen uns die Geschäfte, die Ge-

danken vorwärts und nicht rückwärts zu richten, und so bleibt uns oft wenig Zeit,
an die Heimgegangenen zu denken. Wir würden vielleicht diese oder jene ganz


	...

